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DERFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. FO U R I E R V E R B A N D E S

In stattlichen Haufen rückten die Delegierten an, um in Neuenburg Rat und
Tat zu pflegen, Freundschaften aufzufrischen und sich wieder für einige Stunden

zu einem gemütlichen interkantonalen Beisammensein zu treffen. Dieses Milieu
ist uns Schweizern wegen seiner sprachlichen, kulturellen und traditionellen Ver-
schiedenheiten lieb und wert. Das berühmte eidgenössische Festwetter zeigte sich
ä la 1947, die Republik Neuenburg schickte sich an, ihre hundertjährige Zugehörig-
keit zur Schweiz. Eidgenossenschaft festlich zu begehen — damit wäre der äußere
Rahmen des diesjährigen Treffens mit einigen Worten angedeutet.

Delegiertenversammlungen erfordern der räumlichen Entfernungen wegen
stets zwei Tage. Es bedarf daher jedesmal konzentrierter Arbeit, um das Pensum

zu bewältigen, und es bleibt leider für die sehr interessanten militärischen Vor-
träge immer zu wenig Zeit übrig. Auch diesmal wurde die eigentliche Dele-

giertenversammlung auf den Sonntag verlegt und am

das Schießen der Sektionen, die Präsidentenkonferenz und die Beratungen der
Technischen Kommission abgehalten. Im Verlaufe des späteren Nachmittags
wurden die Beratungen unterbrochen, um im Hof des Schlosses Colombier zu
Ehren der 1914 18 und 1939 45 verstorbenen Wehrmänner der neuenburgischen
Einheiten einen Kranz niederzulegen. Das Schloß Colombier, welches vor einigen
Jahren mit großen Kosten instand gestellt wurde, dient heute als Kaserne. Die
jungen Leute, welche in diesen Räumen Dienst tun und mit der ersten militärischen
Ausbildung Tradition am Objekt nach Belieben studieren dürfen, sind wahrlich
zu beneiden.

Der Abend sah eine frohgelaunte Gesellschaft in den Räumen der „Rotonde"
im englischen Garten. Manche ließen sich verlocken, eine kurze Dislokation in
die nähere und weitere Umgebung vorzunehmen, um Teil zu haben an neuen-
burgischer Fröhlichkeit und Gastfreundschaft.

Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Bewilligung der Redaktion.

Berich! über die XXX. Delegiertenversammlung
vom 22./2S. Mai 1948 in Neuenburg

VORTAG
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